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An die 
Evang. Pfarrämter 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekane und Dekaninnen sowie 
Schuldekane und Schuldekaninnen - 
Landeskirchlichen Dienststellen 
______________________________ 
 
 
Tagung der 14. Württ. Evang. Landessynode vom 22. bis 25. November 2010  
in Schwäbisch Gmünd 
hier: Fürbitte in den Gottesdiensten 
 
 
Die Herbsttagung der 14. Landessynode findet statt von 
 

Montag, 22. November bis Donnerstag, 25. November 2010 
in Schwäbisch Gmünd, Forum Schönblick. 

 
Der Tagung der Synode bitten wir in den Gottesdiensten am 21. November 2010 fürbittend 
zu gedenken (vgl. § 14 Abs. 1 Kirchenverfassung).  
 
Für die Abkündigung könnte folgender Text verwendet werden: 
 
„Von Montag, 22. bis Donnerstag, 25. November, findet die Herbsttagung der Landes-
synode im Forum Schönblick in Schwäbisch Gmünd statt. Die Tagung wird mit einem 
Gottesdienst in der Augustinuskirche eröffnet, zu dem Sie ebenso herzlich eingeladen  
sind wie als Zuhörende zu den öffentlichen Beratungen. 
 
Mehrere inhaltliche Schwerpunkte werden zu beraten sein: Landesbischof Dr. h.c. July 
wird die Überlegungen des Oberkirchenrats zu einer theologisch verantworteten Gestal-
tung des Veränderungsprozesses unserer Kirche vorstellen, diesmal unter der Überschrift 
„Auf den Weg geschickt… Von den ,irdenen Gefäßen’ (2. Kor. 4,7) unserer Kirche“. Es 
sind wichtige Entscheidungen zu treffen, was die Zukunft von Haus Birkach und die Über-
legungen zu einer nachhaltigen Kostenreduzierung angeht. Wie in jedem Herbst stehen 
die Haushaltsberatungen und die Verabschiedung von Gesetzen an, darunter auch eine 
Änderung der Konfirmationsordnung. Am Donnerstag befasst sich die Synode mit ver-
schiedenen Einzelthemen, zu denen der jährliche Bericht des Oberkirchenrats über 
verfolgte Menschen und die aktuellen Entwicklungen in der Schulseelsorge gehören.“ 
 
Zu den einzelnen Beratungspunkten und zum Ablauf wird auf die nachstehende Tages-
ordnung verwiesen; je nach Verlauf der Sitzungen kann es zu zeitlichen Verschiebungen 
kommen. 
 
 
 
 
Rupp Anlage 
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